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AUFGABENSTELLUNG

Persönliche Schutzausrüstung (PSA) zeichnet sich durch eine gute Schutzwirkung gegen eine breite Palette

von Gefahrstoffen und ausreichende Flexibilität aus. Eine eingeschränkte Ergonomie, der fehlende trage‐

hygienische Komfort (Absorption von Schweiß und Körperfeuchte) setzen der Tragezeit von PSA enge Gren‐

zen. Jede Maßnahme zur Verbesserung des Komforts trägt zu einer Steigerung der Leistungsfähigkeit des

Trägers bei, schützt Leben und erweitert Einsatzradius und ‐zeit. Der Einstieg in eine nachhaltige Produk‐

tion und die Strategie einer Kreislaufwirtschaft stellen angesichts der Anforderungen an PSA‐Werkstoffe

bzgl. Sicherheit und Zuverlässigkeit für dieses Gebiet eine anspruchsvolle Aufgabe dar.

 

PROJEKTZIEL | ARBEITSHYPOTHESE

Ziel des Projekts ist die Entwicklung eines neuartigen Werkstoffs für persönliche Schutzausrüstung, welcher

die Hygiene und den Tragekomfort verbessern, ein Werkstoffdesign mit hohen Anteilen an nachhaltigen

Rohstoffquellen und eine Verbesserung der Energieeffizienz und des Carbon Footprints aufweisen soll.

Basis für den Werkstoff ist ein mit Weich-PVC beschichtetes Leder unter Einsatz von Nebenprodukten und

Verbindungen aus nachwachsenden Rohstoffen. Durch den Einsatz von Hochfrequenzfeldern soll eine Ver‐

ringerung des Energieverbrauchs erzielt werden.

Dafür sind folgende Arbeitsschwerpunkte geplant: Auswahl und Prüfung von Ausgangsstoffen auf Basis

nachwachsender Rohstoffe – Modifizierung von Leder als Verbundkomponente - Gelierung des PVCs und

Herstellung des Verbunds im Hochfrequenz‐Feld.

 

NUTZEN | AUSBLICK
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Im  Hinblick  auf  Naturkatastrophen  (Faktor  Klimawandel)  in  dicht  besiedelten  Gebieten,  pandemische

Ereignisse, Terrorgefahren und militärpolitische Erfordernisse ist von einem hohen Marktbedarf bei Kom‐

munen, Hilfsorganisationen, medizinischen Einrichtungen, der Landesverteidigung und Großbetrieben aus‐

zugehen, wobei der Kostenfrage auch durch Nachhaltigkeit (Wiederverwendbarkeit, Dekontaminationsmög‐

lichkeiten) Rechnung getragen werden sollte. Von Ergebnissen des Forschungsvorhabens profitieren KMU

entlang der gesamten Wertschöpfungskette: Chemikalien-, Additiv-, Textil- und Lederhersteller, Produzen‐

ten und Verarbeiter von beschichteten Textilien, Berufskleidung und PSA sowie Sondermaschinen- und An‐

lagenbauer.
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